
1. Inhalte der Ausbildung

Die Teilnehmenden bekommen umfassendes und vertieftes Wissen 
zu den wichtigsten systemischen Denkansätzen vermittelt und 
lernen die Grundaussagen verschiedener systemischer Schulen 
kennen.
 
Im Zentrum der Ausbildung stehen systemische Methoden wie 
Moderations- und Fragetechniken, Aufstellungsarbeit sowie der Ein-
satz von Metaphern und Bildern. Zudem liegt ein Schwerpunkt auf 
der Arbeit mit dem Klient*innensystem ‘Familie’ mit seinen jeweili-
gen spezifischen Kontexten.

Die Teilnehmenden eignen sich durch praktische Übungen ein breites 
Methodenrepertoire an, das sie in Kleingruppen erproben und im 
eigenen Beratungsalltag vertiefen. Ihre Erfahrungen werden dabei 
durch Lerngruppen und Supervisionsseminare begleitet.

Eine eindeutige Ziel- und Auftragsklärung in der systemischen 
Beratung ist essenziell und ermöglicht einen sicheren Rahmen für 
Berater*innen und Klient*innen. Die Teilnehmenden lernen die 
verschiedenen Phasen im Beratungsprozess kennen, von der 
Begrüßung bis zum Abschied. Methoden zu Feedback und Qualitäts-
sicherung runden die beraterischen Kompetenzen ab. 

Die Ausbildung legt besonderen Fokus auf die Entwicklung und die 
Verinnerlichung der systemischen Haltung und der Professionali-
sierung der eigenen beratenden Persönlichkeit. Eine wertschätzen-
de, vorurteilsfreie Beratungshaltung, die Klient*innen als Expert*in-
nen ihrer Situation anerkennt, wird im Verlauf der Ausbildung zum 
Selbstverständnis. Durch intensive Selbstreflexion und Stärkung ihrer 
Resilienz entwickeln die Teilnehmenden die nötigen Kompetenzen 
für eine einfühlsame Begleitung von Menschen in schwierigen 
Lebensphasen.

Die Teilnehmenden wachsen im souveränen Umgang mit Kontex-
ten und Glaubenssätzen, die sowohl für die Klient*innensysteme 
als auch für die Beratungsbeziehung wirksam sind. Sie lernen indivi-
duelle und institutionelle Kontexte und Standpunkte sensibel in den 
Beratungsprozess zu integrieren, Perspektivwechsel vorzunehmen 
und daraus Handlungsoptionen zu entwickeln.

2. Aufbau, Umfang und Termine

Die 2-jährige Ausbildung zum*zur Systemischen Berater*in besteht 
insgesamt aus 17 Modulen, d. h. einem Einstiegsmodul, drei Basis-
modulen und 13 Ausbildungsmodulen:

› Das frei wählbare Einstiegsmodul umfasst 3- 4 Tage.
› Die drei Basismodule (Basisausbildung zum*zur Systemischen 
  Berater*in) umfassen insgesamt 10 Tage: 1 x 4 Tage und 2 x 3 Tage. 
› Die 13 Ausbildungsmodule umfassen insgesamt 37 Tage
    › Theorie und Methoden: 1 x 3 Tage und 5 x 4 Tage (insges. 23 Tage)
    › Supervision und Praxistage: 7 x 2 Tage (insges. 14 Tage)

Im Teil III der Ausbildung absolvieren die Teilnehmenden zusätzlich zu 
den Modulen eigenständig organisierte Peergroups und Beratungs-
stunden mit eigenen Klient*innen.

Die 2-jährige Ausbildung zum*zur Systemischen Berater*in kann 
innerhalb von 2 Jahren absolviert werden. Sie umfasst:

› 50 Tage und 575 Unterrichtseinheiten
  bei Wahl eines 3-tägigen Einstiegsmoduls

› 51 Tage und 583 Unterrichtseinheiten
  bei Wahl eines 4-tägigen Einstiegsmoduls

Als Einstiegsmodul können Sie eins der folgenden wählen:

› Weiterbildung zum Systemischen Coach (4 Tage)
› Weiterbildung zum Lösungsorientierten Coach (3 Tage)
› Weiterbildung zum Systemischen Teamcoach (4 Tage)
› Weiterbildung zum Systemischen Coach für Flüchtlinge (4 Tage)
› Weiterbildung zum Systemischen Coach für
  Kinder und Jugendliche (4 Tage)
› Weiterbildung zum Systemischen Deeskalationscoach (4 Tage)
› Weiterbildung: Systemische Aufstellungen in der Beratung (4 Tage)
› Weiterbildung: Systemische Berufsberatung (3 Tage) 
› Weiterbildung: Systemisches Jobcoaching Ü25 (3 Tage)
› Weiterbildung: Systemische Beratung im Ausbildungsbetrieb (3 Tage)

Die aktuellen Termine finden Sie online unter:
›› www.institut-bildung-coaching.de

3. Methoden

Die 2- jährige Ausbildung zum*zur Systemischen Berater*in 
kombiniert Theorie, Praxis und Selbststudium. Die Referent*innen 
vermitteln Inhalte durch Impulsvorträge und Live-Demonstratio-
nen, die dann in Übungen vertieft werden. In Kleingruppen, Part-
ner*innensettings und Rollenspielen trainieren die Teilnehmenden 
systemische Methoden.

Außerhalb der Seminare treffen sie sich in selbstorganisierten 
Peergroups, um Gelerntes zu vertiefen und führen dokumentierte 
Beratungsstunden mit Klient*innen durch. Dabei reflektieren und 
professionalisieren Teilnehmende ihre Berater*innenpersönlichkeit. 
In den Supervisionsseminaren werden Fallbeispiele vorgestellt und 
eingeübt sowie tiefe Lernprozesse und persönliches Wachstum an-
geregt.

Die Ausbildung findet auf unserer neuen Lernplattform statt, die 
vielfältige unterstützende Features anbietet. Alle Unterlagen können 
dort gespeichert werden und die Teilnehmenden haben verschiedene 
Möglichkeiten zum kollegialen Austausch.

4. Zielgruppe

Die 2-jährige Ausbildung zum*zur Systemischen Berater*in ist die 
beliebteste Zusatzausbildung für Sozialpädagog*innen und Fach-
kräfte in der psychosozialen Beratung. Die systemischen Methoden 
sind in unterschiedlichsten Kontexten und mit diversen Klient*innen 
einsetzbar. Daher sind sie für viele Berater*innen essentiell für ihren 
(Berufs-) Alltag. 

Teilnehmende kommen beispielsweise aus folgenden Bereichen:

› Beratungsfachkräfte allgemein
› Pädagogische Fachkräfte und Sozialarbeiter*innen
› Selbständige im Bereich Coaching und Beratung
› Team- und Projektleiter*innen sowie Leitungskräfte
› Fachkräfte aus verschiedenen Bereichen, wie Personalwesen, 
  freie Wirtschaft 
› u.v.m.

5. Zugangsvorrausetzungen

Das Einstiegsmodul (Teil I) hat keine Zugangsvoraussetzungen.
Für Teil II, die Basisausbildung zum*zur Systemischen Berater*in, 
muss im Vorfeld ein Einstiegsmodul aus dem Bereich Beratung/ 
Coaching abgeschlossen werden.

Zugangsvoraussetzung für Teil III der Ausbildung ist die Absolvierung 
eines Einstiegsmoduls (Teil I) sowie der Basisausbildung zum*zur 
Systemischen Berater*in (Teil II).

Berufliche Zugangsvoraussetzungen:

Für Teil III der 2-jährigen Ausbildung zum*zur Systemischen Bera-
ter*in werden folgende Punkte vorausgesetzt:

 Einstiegsmodul:
 3 Tage (25 UE) oder 4 Tage (33 UE)

Basismodul:
  10 Tage in 3 Modulen (83 UE)

 Ausbildungsmodul:
   37 Tage in 13 Modulen (306 UE)
     +161 UE (selbstständig absolviert)

Teil II Teil IIITeil I

2-jährige Ausbildung 
zum*zur Systemischen
Berater*in



Erforderliche Nachweise:

Neben der der vollständigen Absolvierung der Ausbildungsmodule 
benötigen Teilnehmende für das Zertifikat folgende Unterlagen:

› Nachweis über 70 UE dokumentierte Beratungsstunden
› Abschlussarbeit (5-10 Seiten)

Nach Ausbildungsende haben Teilnehmende für die Einreichung 
aller Nachweise zwei Jahre Zeit. Das Zertifikat wird nach Vorlage 
aller vollständigen Unterlagen ausgestellt.

8. Kosten

› Teil I: Einstiegsmodul
  3-tägig: 550,- EUR (Präsenz) / 490,- EUR (E-LEARNING)
  4-tägig: 650,- EUR (Präsenz) / 590,- EUR (E-LEARNING)

› Teil II: Basismodul
  Module 1-3: 1.650,- EUR (Präsenz) / 1.490,- EUR (E-LEARNING)

› Teil III: Ausbildungsmodul
  Module 1-13: 4.520,- EUR

Für Präsenzveranstaltungen entstehen ggf. zusätzliche Reise- und 
Unterbringungskosten.

Kosten insgesamt: zwischen 6.500,- EUR oder 6.820,- EUR
(je nach gewähltem Einstiegsmodul bzw. Präsenz- oder  
E-LEARNING Veranstaltung)

      Infoabend

Wir bieten regelmäßig kostenfreie Infoabende an, an 
denen wir die Konzepte und Details der Ausbildung vor-
stellen und auf individuelle Fragen eingehen. Die Veran-
staltungen finden als Zoom-Meeting statt, die aktuellen 
Termine finden Sie auf unserer Homepage:

›› www.institut-bildung-coaching.de/
   anmeldung-veranstaltung

1. Hochschulabschluss und Praxiserfahrung im psychosozialen 
Bereich ODER 

Qualifizierter Berufsabschluss im psychosozialen Bereich (3 Jahre) 
ODER

Qualifizierter Berufsabschluss (3 Jahre) und mind. 3 Jahre Berufs-
tätigkeit im psychosozialen Feld ODER

Qualifizierter Berufsabschluss (2 Jahre) und mind. 3 Jahre Berufs-
tätigkeit im psychosozialen Feld und eine einschlägige Weiterbil-
dung mit 100UE

2. Möglichkeit zur Umsetzung systemischer Beratung im beruf-
lichen Umfeld

Sollten Sie diese beruflichen Zugangsvoraussetzungen 
nicht erfüllen, sprechen Sie uns an. Gerne suchen wir mit 
Ihnen nach einer Lösung.

6. Prüfung

Die 2-jährige Ausbildung zum*zur Systemischen Berater*in wird 
nach Teil III mit einer schriftlichen Abschlussarbeit (5-10 Seiten) 
abgeschlossen. Diese kann zeitlich flexibel bis zu 2 Jahre nach 
Ausbildungsende eingereicht werden. Mit der Abschlussarbeit 
vertiefen die Teilnehmenden ihr Wissen in einem gewählten The-
ma und geben ihrer Ausbildung eine persönliche Note. 

In der Themenwahl sind die Teilnehmenden frei. Die Arbeit wird 
von der Kursleitung geprüft. Eine Benotung oder Prüfungsleistung 
in Form einer Klausur oder mündlichen Prüfung findet nicht statt.

7. Zertifikat

Nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung und der Abga-
be aller erforderlichen Nachweise erhalten die Teilnehmenden 
das Zertifikat, auf dem die Inhalte der 2-jährigen Ausbildung 
zum*zur Systemischen Berater*in (IfBC) dargestellt werden.

Alle Angebote im Überblick:
Beratung & Coaching: Systemischer Coach / Lösungsorientierter Coach 
/ Motivations- und Entscheidungscoach / Systemischer Teamcoach / 
Systemische Strukturaufstellungen / Systemischer Coach für Kinder & 
Jugendliche / Systemischer Deeskalationscoach / Online-Coach / Gewalt-
freie Kommunikation / Coach für Gewaltfreie Kommunikation für Kinder & 
Jugendliche / Basisausbildung in Gewaltfreier Kommunikation / Basisaus-
bildung zum*zur Systemischen Berater*in / Ausbildung zum*zur Systemis-
chen Berater*in für Kinder & Jugendliche / 2-jährige Ausbildung zum*zur 
Systemischen Berater*in

Resilienz, Stress & Achtsamkeit: Coach für Stressmanagement / Resi-
lienzcoach / Resilienzcoach für Kinder & Jugendliche / Coach für psychische 
Gesundheit / Coach für psychische Gesundheit für Kinder & Jugendliche 
/ Achtsame Beratung / Systemischer Deeskalationscoach / Ausbildung 
zum*zur Berater*in für Stressbewältigung 

Berufswahl: Berufseinstiegscoach / Berufswahlcoach / Bewerbungscoach 
/ Trainer*in für Kompetenzfeststellung / Trainer*in für Berufsorientierung 
/ Studienberater*in / Systemische Berufsberatung / Ausbildung zum*zur 
Berufsberater*in U25

Job & Karriere: Jobcoach Ü25 / Karrierecoach Ü25 / Bewerbungscoach 
Ü25 / Systemisches Jobcoaching Ü25 / Coach für Profiling und Kompetenz-
feststellung Ü25 / Coach für Existenzgründung / Aufstiegs- und Weiter-
bildungsberater*in Ü25 / Ausbildung zum*zur Job- und Karriereberater*in 
Ü25

Personal & Organisation: Coach für Personalentwicklung / Systemischer 
Teamcoach / Aufstiegs- und Weiterbildungsberater*in Ü25

Integration & Migration: Integrationscoach / Interkultureller Coach / 
Trainer*in für Berufsorientierung für Flüchtlinge / Systemischer Coach für 
Flüchtlinge / Ausbildung zum*zur Integrationsberater*in

Duale Ausbildung: Azubi-Coach / Lerncoach für Azubis / Systemische Be-
ratung im Ausbildungsbetrieb / Ausbildung zum*zur Ausbildungsberater*in

Lernen, Inklusion & Medien: Lerncoach / Inklusionscoach / Coach für 
Medienkompetenz

Schulden: Weiterbildung zum Schulden-Coach / Ausbildung zum*zur 
systemischen Sozial- und Schuldnerberater*in

Recht: Datenschutzbeauftragte*r / Coach für Sozialleistungen

Institut für 
Bildungscoaching
› Über uns

Das Institut für Bildungscoaching bietet bundesweit Präsenz- sowie  
E-LEARNING Weiterbildungen aus unterschiedlichen Themenfeldern an: 
Beratung & Coaching / Resilienz & Stress & Achtsamkeit / Berufswahl / 
Job & Karriere / Personal & Organisation / Integration & Migration / Duale 
Ausbildung / Lernen & Inklusion & Medien / Schulden / Recht.

› Methoden
In den Präsenz- und  E-LEARNING Seminaren ist uns der Praxisbezug be-
sonders wichtig: Die Teilnehmenden sollen das Gelernte direkt in ihrem 
Arbeitsfeld umsetzen können.

In den Seminaren arbeiten die Referenten*innen mit Impulsreferaten 
und moderieren den fachlichen Austausch zwischen den Teilnehmenden. 
Praxisdemonstrationen, Kleingruppenarbeit und Übungen sind wichti-
ger Bestandteil aller Seminare. Die Referenten*innen sind alle selbst im 
entsprechenden Fachgebiet tätig und gewährleisten durch die eigenen 
Erfahrungen einen hohen Praxisbezug.

› Unsere Seminare finden als E-LEARNING Angebot sowie
abwechselnd in folgenden Städten statt:
Berlin, Hamburg, Köln, München, Leipzig und Freiburg

› Inhouse-Schulungen
Wir bieten alle unsere Seminare auch als Inhouse-Schulung an – entweder  
bei Ihnen vor Ort oder als E-Learning-Weiterbildung. Nehmen Sie gern 
Kontakt zu uns auf.

› QRC-zertifiziert
Unsere Seminare im Bereich Beratung & Coaching sowie 
Resilienz & Stress & Achtsamkeit sind QRC-zertifiziert! 

Die aktuellen Termine für alle
Seminare finden Sie online unter:

www.institut-bildung-coaching.de

Anmeldung & Kontakt

› Anmeldung

Sie können sich online unter www.institut-bildung-coaching.de
anmelden.

› Fragen

Gerne beantworten wir Ihre Fragen und beraten Sie. Sie können uns 
eine E-Mail schreiben oder zu unseren Sprechzeiten anrufen. Antworten 
auf häufig gestellte Fragen finden Sie auch in unseren FAQs.

› Telefonische Sprechzeiten und Live-Chat

montags bis freitags von 9:00-12:00 Uhr und 13:00-15:00 Uhr

(Auch außerhalb der Sprechzeiten sind wir unregelmäßig erreichbar –
wir rufen gerne zurück!)

› Kontakt

Institut für Bildungscoaching
Fon: 0341-68797984

info@institut-bildung-coaching.de

www.institut-bildung-coaching.de

› Folgen Sie uns auf:

         Facebook unter: fb.me/bildungscoaching

         Linkedin unter: linkedin.com/company/institut-für-bildungscoaching

         Instagram unter: @institutfuerbildungscoaching

AZAV Trägerzulassung und
Fördermöglichkeiten
Als staatlich geprüfter Weiterbildungs-
träger unterliegen unsere Seminare 
höchsten Qualitätsstandards und sind 
förderbar. Sprechen Sie uns an!

https://www.institut-bildung-coaching.de/anmeldung-veranstaltung
https://www.institut-bildung-coaching.de/anmeldung-veranstaltung
https://www.facebook.com/bildungscoaching
https://www.facebook.com/bildungscoaching
https://www.linkedin.com/company/institut-f%C3%BCr-bildungscoaching/
https://www.instagram.com/institutfuerbildungscoaching/

